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  Kempten, 14.07.2025 

Gemeinsam für den Hochwasserschutz in Burgberg 

Gemeinde Burgberg und Wasserwirtschaftsamt Kempten unterzeichnen Finanzie-

rungsvereinbarung für das Hochwasserschutzprojekt am Burgberger Dorfbach – 

Bald beginnt der Bau 

 

Burgberg, Oberallgäu; Mit der heutigen Unterzeichnung der Beteiligtenvereinba-

rung besiegeln Burgbergs Erster Bürgermeister André Eckardt (CSU) und der Lei-

ter des Wasserwirtschaftsamts Kempten, Bernhard Simon, die vertragliche Basis 

zur Realisierung des Hochwasserschutzes entlang des Burgberger Dorfbachs im 

Ortsbereich von Burgberg. Zuletzt war Burgberg im Juli 2021 von Hochwasser be-

troffen. Damals gab es in mehreren Ortsbereichen von Burgberg Überschwem-

mungen durch Bäche und wild abfließendes Wasser. Noch größere Schäden konn-

ten 2021 durch einen kurz zuvor errichteten Schwemmholzrechen an der beste-

henden Wildbach-Betonsperre erfolgreich verhindert werden. Geschiebe und 

Schwemmholz wurden durch diesen gezielt zurückgehalten. 

Bürgermeister Eckardt und Behördenleiter Simon ist es ein großes Anliegen, den 

sich verschärfenden Hochwassergefahren aktiv entgegenzutreten und diesen örtli-

chen Schutz voranzutreiben. 

„Es ist der richtige Schritt in die richtige Richtung“, betont Bürgermeister André 

Eckardt. „Ich bin dankbar für die gute und verlässliche Zusammenarbeit mit dem 

Wasserwirtschaftsamt Kempten. Zugleich wissen wir, dass durch die Vielzahl an 

Bächen noch ein weiter Weg vor uns liegt, um unseren Ort und insbesondere auch 

die Ortsteile dauerhaft und wirksam zu schützen. Gerade deshalb ist dieses Pro-

jekt ein bedeutender Meilenstein für mehr Sicherheit in unserem Dorf.“ 
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Abbildung 1: Bürgermeister André Eckardt und Bernhard Simon, Leiter des Wasserwirtschaftsamts Kempten, ste-
hen während der gemeinsamen Unterzeichnung der Beteiligtenvereinbarung mit den Plänen zum Hochwasser-
schutz am Burgberger Dorfbach (Quelle: Wasserwirtschaftsamt Kempten). 

 

Nun kann es losgehen: Von Herbst 2025 bis Winter 2026/2027 soll der geplante Hochwas-

serschutz hergestellt werden. Die Baukosten sind mit rund 4,5 Mio. € veranschlagt.  

„Die Gemeinde Burgberg ist unser enger Partner bei der Umsetzung dieses Hochwasser-

schutzprojekts und schultert 30 Prozent der Kosten, ca. 1,35 Mio. €. Das ist beachtlich und 

schafft Planungssicherheit. So können wir nun gemeinsam den Schutz für die Bürgerinnen 

und Bürger in Burgberg schnell herbeiführen“, betont Bernhard Simon, Behördenleiter des 

Wasserwirtschaftsamts Kempten. 
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Hintergrundinformationen zum Vorhaben: 

An drei unterschiedlichen Stellen plant das Wasserwirtschaftsamt (Vorhabensträger) das Ge-

wässer auszubauen, um den Abflussquerschnitt des Burgberger Dorfbachs zu vergrößern. 

Dadurch wird künftig der Schutz vor einem hundertjährlichen Hochwasser gewährleistet.  

Erforderlich sind Baumaßnahmen am Dorfbach in der Ortsmitte zwischen der Kirche St. Ul-

rich und der Brücke am Bachtelweg. In diesem Abschnitt soll das bisherige Gerinne des 

Burgberger Dorfbachs so vergrößert werden, dass darin künftig etwa die doppelte Wasser-

menge abfließen kann. Die Baustelle in diesem Bereich wird sich voraussichtlich über das 

ganze Jahr 2026 erstrecken. 

 

 

Abbildung 2: Auf diese Breite unterhalb der Kirche St. Ulrich soll der aktuell noch schmalere Bachabschnitt bach-
aufwärts durch die geplanten Baumaßnahmen vergrößert werden (Quelle: Wasserwirtschaftsamt Kempten). 
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Baubeginn ist aktuell bereits im Herbst 2025 im Bereich der Blaichacher Straße 9 geplant. 

Hier ist ebenfalls eine Verbreiterung des Bachlaufs erforderlich. Zudem muss die Ausleitung 

aus dem Bach in Richtung Sägemühlenweiher zur Verbesserung des Hochwasserschutzes 

ertüchtigt werden. Auch im Bereich des Kindergartens sind Baumaßnahmen zur Verbesse-

rung des Hochwasserschutz notwendig. Hier gibt der Neubau der Kindertagesstätte und der 

anschließende Abbruch des alten Kindergartengebäudes ein enges Zeitfenster vor. Nach 

derzeitiger Lage ist dort im Sommer 2026 der Gewässerausbau entlang der Siedlung „Im 

Storchennest“ eingetaktet. 

 

 

Abbildung 3: Voll gefüllte Geschiebe- und Schwemmholzsperre im Oberlauf des Dorfbachs am Tag nach dem 
Hochwasser vom 26.07.2021 bei Baggerräumung des Netzes (Quelle: Wasserwirtschaftsamt Kempten). 


